
29. August 2024

Heidenheim triumphiert in historischem
Europapokal-Match

Der 1. FC Heidenheim gewinnt 3:2 gegen BK Häcken und
zieht in die Gruppenphase der Conference League ein.

Der 1. FC Heidenheim hat ein weiteres Kapitel in seiner
Vereinsgeschichte geschrieben, indem er sich mit einem
aufregenden 3:2-Sieg gegen den schwedischen Meister BK
Häcken für die Gruppenphase der UEFA Conference League
qualifiziert hat. Dieses Entscheidungsspiel fand im Playoff-
Rückspiel statt und war von einer Vielzahl an Emotionen und
spannenden Momenten geprägt. Heidenheim, die jüngst frischen
Wind in ihre Mannschaft gebracht haben, zeigte eine
beeindruckende Leistung und lässt die Fans auf weitere
abendliche Fußballfeste in Europa hoffen.

Im ersten Durchgang gelang es der Heidenheimer Mannschaft in
der 30. Minute, dank Marvin Pieringers Tor, in Führung zu gehen.
Pieringer profitierte von einem Fehler der Gäste und sorgte
damit für das erste europäische Heimtor in der Geschichte des
Vereins. Eine weitere Möglichkeit hatte Mikkel Kaufmann kurze
Zeit später, als sein Kopfball an der Latte landete und somit die
Chance verpasste, die Führung auszubauen.

Dramatik in der Schlussphase

Nach der Halbzeitpause kam es zu einem Wendepunkt.
Heidenheim vergab zunächst eine große Möglichkeit zum 2:0,
als Denis Thomalla scheiterte. Auf der anderen Seite konnte
Zeidane Inoussa den Ausgleich für Häcken erzielen und kurze
Zeit später stellte Jeremy Agbonifo sogar auf 2:1 für die Gäste,



was die Spannung ins Unermessliche steigerte. Doch die Freude
der Schweden währte nicht lange: Die eingewechselten Paul
Wanner und Mathias Honsak sorgten in einer dramatischen
Schlussphase dafür, dass Heidenheim doch noch das Spiel
drehen konnte. Wanner traf in der 84. Minute, gefolgt von
Honsak, der in der Nachspielzeit auf 3:2 stellte.

Dieser Sieg ist für den 1. FC Heidenheim besonders bedeutend.
Nachdem sie bereits das Hinspiel mit 2:1 gewonnen hatten,
dürfen sie sich nun auf mindestens drei weitere Spiele in der
Gruppenphase freuen. Am kommenden Freitag werden die
gegnerischen Mannschaften ausgelost, gegen die Heidenheim
antreten wird, wobei sie zu Hause und auswärts spielen werden.
Die Vorfreude auf diese internationalen Begegnungen ist groß
und die Fans können sich auf spannende Spiele freuen.

Trainer Frank Schmidt zeigte sich mit der Leistung seiner
Mannschaft zufrieden, auch wenn es einige ungenutzte Chancen
gab. Die Spieler müssen weiterhin an ihrer Effizienz arbeiten, um
in der Gruppenphase gegen stärkere Gegner bestehen zu
können. Heidenheim hat bewiesen, dass sie das Potenzial
haben, in Europa Fuß zu fassen und ihre Fans mit
leidenschaftlichem Fußball zu begeistern.
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